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Arbeit statt Armut - Mindestsicherung und

Beschäftigungspolitik

Ronnie Schöb

Die Armen brauchen unsere Unterstützung. Sie brauchen auch eine Perspektive auf soziale Teilhabe und

Aufstieg  in  der  Gesellschaft.  Ist  die  Kombination  von  Mindestsicherung  mit  geförderten

Beschäftigungsmassnahmen ein Weg zu Arbeit statt Armut?

Buchveröffentlichungen

Finanzplatz Österreich. Eine Strategie für

Wachstum und Stabilität

Christian Keuschnigg und Michel Kogler

Im neuen Ebook des Wirtschaftspolitischen Zentrums erstellen Christian Keuschnigg und Michel Kogler

ein  aktuelles,  statistisches  Portrait  des  Finanzplatzes  Österreich  und  arbeiten  in  zehn  Punkten  eine

Strategie für einen leistungsfähigen Finanzplatz Österreich aus. Zum kostenlosen Download des Ebook



geht es hier und bestellen Sie in gedrucktes Exemplar bei zuerich@lit-verlag.ch. Sehen Sie auch den

Filmbeitrag zur Finanzplatzstudie auf WPZ-TV.

Inklusives Wachstum und Wirtschaftliche

Sicherheit

Christian Keuschnigg (Hrsg.)

St. Galler Studierende der Volkswirtschaftslehre bereiten Kernergebnisse der akademischen Forschung

für  die  wirtschaftspolitische  Debatte  auf.  Der  Springerverlag  veröffentlicht  ein  Ebook  mit  aktuellen

Forschungsnachrichten  des  WPZ.  Rektor  Thomas  Bieger  schreibt  im  Geleitwort:  "Damit  leisten  die

Studierenden  selbst  einen  wichtigen  Beitrag  zu  einer  Kernaufgabe  der  Universität,  nämlich  zum

Wissenstransfer  von  der  Grundlagenforschung  in  die  wirtschaftspolitische  Debatte.  Auf  diesem  Weg

lassen sie die Öffentlichkeit an ihrem Studium teilhaben". Zum kostenlosen Download geht es hier.

In den Medien

Einlagen sichern ohne Umverteilung

Gastkommentar,

Finanz und Wirtschaft

Eine  glaubwürdige  Einlagensicherung  legt  den  Anker  für  ein  stabiles  Bankensystem.  Wie  eine

europäische  Einlagensicherung  ohne  Umverteilung  aufgesetzt  werden  kann,  lesen  Sie  im

Gastkommentar.

Damit niemand auf der Strasse landet...

Gastkommentar,

Die Presse

Die Schwächsten brauchen nicht nur ein Mindesteinkommen, sondern auch eine realistische Aussicht auf

Besserung, mit Zuverdienst aus eigener Arbeit. Lesen Sie mehr im Gastkommentar.

Forschungsnachrichten

Volkswirtschaftslehre studieren in St. Gallen, informieren Sie sich hier.



Kann Geldpolitik Marktängste zerstreuen?

Arthur Corozza, studentischer Mitarbeiter

der Wirtschaftsuniversität Wien

Die Tragbarkeit von Staatsschulden ist begrenzt. Schwindet das Vertrauen der Investoren, so steigen die

Zinsen. Kann die Zentralbank Marktängste zerstreuen und so die prekäre Lage stabilisieren?

Seriengründer: Erfolg macht erfolgreich!

Korbinian Wester, Student im Master in

Quantitative Economics and Finance

Innovative Unternehmensgründungen erneuern die Wirtschaft. Aber bei weitem nicht jede Gründung ist

ein  Erfolg.  Welche  Bedeutung  hat  unternehmerische  Erfahrung?  Welchen  Unterschied  macht  der

Leistungsausweis der Risikokapitalgeber?

Veranstaltungsrückblick

Risikokapital –

Marktwirtschaftlich organisiert oder

staatlich gefördert?

in Kooperation mit Weis[s]e Wirtschaft

(28.06.2018)

An der Grenze des technologischen Fortschritts müssen die Innovationen ehrgeiziger ausfallen und die

Unternehmen müssen mehr Risiko nehmen. Eine innovative Wirtschaft braucht mehr Risikokapital. Wie

kann aktives Risikokapital den Erfolg der Unternehmen multiplizieren und das Wachstum stärken? Welche

wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen sind notwendig, damit sich in Österreich  ein selbsttragender

Risikokapitalsektor  etablieren  kann?  Nach  dem Impulsreferat  von  Christian  Keuschnigg  (WPZ  und

Universität St. Gallen) moderierte Thomas Jud (convelop) die Podiumsdiskussion mit Rudolf Kinskiy

(Präsident  AVCO),  Sabine  Kirchmayr-Schliesselberger  (Universität  Wien),  Bernhard  Sagmeister

(AWS) und Peter Voithofer (KMU Forschung Austria). Zur Nachlese gelangen Sie hier.

Kontakt

Das WPZ Research ist ein unabhängiges, gemeinnütziges Forschungsinstitut in Wien. Es besteht eine

aktive Kooperation mit dem WPZ, ein Kompetenzzentrum der Universität St. Gallen (FGN-HSG), auf den

Gebieten Innovation, Hochschulforschung, Unternehmensentwicklung und Wettbewerbsfähigkeit.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Initiativen aktiv unterstützen und das WPZ weiterempfehlen. Informieren

Sie sich auf www.wpz-fgn.com und kontaktieren Sie uns unter office@wpz-fgn.com oder:

WPZ - Wirtschaftspolitisches Zentrum - Wien

c/o Konrad & Partner

Rotenturmstrasse 13 (Eingang via Ertlgasse 2)

A-1010 Wien, Österreich

Tel.: + 43-699-10494150

Wirtschaftspolitisches Zentrum - St. Gallen

Universität St. Gallen, FGN-HSG

Varnbüelstrasse 19

CH-9000 St. Gallen, Schweiz

Tel.: +41 71 224 2174



Copyright © 2018 WPZ - Wirtschaftspolitisches Zentrum - Wien, All rights reserved.


